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Nr . L28 . Freitag den 30 . November

Bekanntmachung .
Nr . 32,339 . Die Ärmlichkeit der Straßen und Trottoirs betreffend .

Wir sehen uns bei dem cinqetretenen Winter veranlaßt , den hiesigen Einwohnern folgende bestehende

Borschriften zur Darnachachtung in Erinnerung zu bringen :

-,) Sobald die Kälte eintritt , welche den Gefrierpunkt übersteigt , müssen alle Gcwcrbebesitzer , welche

der Wasserrinnen zum Ablauf von großem Massen Wassers bedürfen , das Wasser in Gefäßen

abführen und dürfen die Straßenrinnen nicht mehr hiefür benützen .

t>) Auch das Wasser von dem Hausbedarf darf man um die angegebene Zeit nicht mehr in die

Straßenrinnen laufen lassen .
c) Die Hauseigenchümcr sind verbunden , die Trottoirs vor ihren Hausern von dem Schnee und

Eis zu reinigen und rein zu Hallen und beim Glatteis sogleich zu streuen .
Nicht minder haben

6) die Eigenthümer der Eckhäuser , die von einem Trottoir zum andern über die Straßen gehenden

Fußwege in der Breite der Trottoirs vom Schnee und Eis reinigen zu lassen und rein zu

halten , und im Falle eines Glatteises auf denselben zu streuen ,
e) Niemand darf Schnee , der aus dem Innern der Häuser berrükrt , auf die Straße schütten , ohne

solchen noch am nämlichen Tage wegfuhren zu lassen . Ein Gleiches findet bei dem Eis statt .
1) Das Werfen mit Schnccballen ist untersagt , nicht minder das Schleifen auf dem Trottoir und

auf den Gehwegen der Straßen und öffentlichen Plätzen ,

g) Das Fahren mit Schlitten darf nur mit Geläute geschehen.
I, ) Knochen , Abfälle von Gemüsen und dergleichen Unrath dürfen auf die Oeffnungen der Straßen¬

rinnen oder in der Nähe derselben mit Spülwasser oder auf andere Weise nicht geschüttet werden ,
i) Die Eigenthümer von Privatbrunnen haben solche vor dem Zugefrieren gehörig zu verwahren ,

um im Falle eines Brandunglücks keinem Wassermangel ausgesetzt zu sein,
k) Bei einfallendem Thauwetter haben die Hauseigenthümer das Eis in den Straßenrinnen sogleich

aufzuhauen , dasselbe sofort aus der Stadt auf die bestimmten Plätze führen und Trottoir und

Straße reinigen zu lassen .
Diejenige ^ , welche diesen Vorschriften nicht Nachkommen , haben die auf das Uebertreten derselben ge¬

setzten Strafen zu gewärtigen .

Karlsruhe , den 27 . November 1855 .
...

" Großh . Stadtamt .
, 7 . 1 > Richard .

Nr . Die diesjährige Volkszählung betreffend.
Nach der Verordnung des Großherzoglichen Ministeriums des Innern vom 3 t . Oktober 1816 , Regie¬

rungsblatt Nr . 17 , muß die diesjährige Volkszählung,sm , 3 . Dezember d . I . beginnen uno spätestens am
dritten Tage beendigt sein j

-
z : s ^ . ä.-. . ,

,
Die Polizei - CLMmiffE - und andere Au tzestsllL -:-find m iL-düesemMschaft -beauftragt und letzter« werden

sich über diesen Auftrag bei den Einwohnern mit eMer von unterfertigter Behörde ausgestellten und mit dem
Dienstsiegel versehenen Urkunde auswcisen . I V/ . .

Die Vo .kszählung wird hier derart geschehen / daß an die -Hausbesitzer unausgefüllte Bevölkerungslisten
zum Eintrag der an den Zählungstagen zum Haunstand gehörigen Personen nach dem unten so gendcn For¬
mulare ausgetheilt werden , welche Bevölkerungslisien sodann innerhalb der für die Volkszählung festgesetzten
Frist von den damit Beauftragten von Haus zu Haus abzuholen und dabei hinsichtlich der Richtigkeit der
Ausfüllung zu prüfen siyd . /

Um die Volkszählung in der gegebenen kurze» Frist beendigen zu können , müssen wir dringend wünschen ,
baff dir Ausfüllung der Listen durch die Hausbesiter mit möglichster Sorgfalt und so zeitig geschehe, daß sie
vom 3 . k M - N" abgelangt werden können /

Zur weitern Aufklärung , lassen wir den § . /4 der genannten hohen Ministerial -Berordnung hier unten
fSHrtt . Karlsruhe , den 24 . November 185H

GroGtẑ Stadtamt .
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Formular
Stadt Karlsruhe . Zähringerstraße Nr .

der

Bevölkerqtigs -Liste .
Anmerkung . In jedem Hause sind nur diejenigen Personen zu zahlen , welche ihre Schlafstelle

daselbst haben , jedoch ohne Unterschied , ob dieselben im Orte anwesend oder vorüber¬

gehend abwesend sind . Fremde , / welche sich nur als Gäste vorübergehend im Haufe

aufhalten , « erden nicht mitgezämt .

1 2 3 / 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Krall , Andr . (Hauseigenthümer )

„ Susanna
„ Joseph
„ Anna .
„ Georg .
„ Johanna

Messinger , Philipp
Strobel , Johann
Männert , Jakob
Moses , Nathan
Zinngießer , Barbara

Im ober « Stock

Chönard,Andro (Miethbewohner )

„ Elise . .

„ Anton .
Lagrenen .

Summe

Schreintrmstr .
dessen Ehefrau

hn
achter

?Sohn
„ - Tochter

Schr/inergesell
eßgl .

hrling
deßgl .

ienstmagd

Sprachlehrer
dessen Ehefrau

„ Sohn -

Dienstmagd

Zahl der Bewohner . G Hierunter sind

v

s

Der Hausbewohner / Personen
über

14 Jahre

Kinder
unter

14 Jahren

S Dienstboten .

Inländer Ausländer

L
S

Namen . S t a nk>. Z

s
Religion
.

hcilnnämhcilbiewhcilnnämweiblich hcilnnämhcilbiewmännlichhcilbiew

kath .

evang .

kath .
Jude
evang .

evang .

kath .

1 11

1 15 3

8- 4 .

Für die Zahlung selbst gellen folgende Regeln :

s) Allgemein werdm , soweit nick« nach der Bestimmung unter l. it . b . Ausnahmen gemacht sind, alle In -

und Ausländer als Einwohn/r desjenigen Orts angesehen , an welchem sie sich zur Zeit der Zahlung

dauernd oder vorübergehend tufhalten .

Es werden sonach am Ort ihres Aufenthaltes mitgezählt :

1 . alle dort in Lohn oder/Brod stehende Dienstboten , sowie alle dort in Arbeit stehende oder arbeit¬

suchende Gewerbsgehülfim , einschließlich derjenigen , welche in Handwerkerherbergen eingekehrt sind ;

2 . alle Lehrlinge , Fabrikarbeiter und Taglöhner ;

3 . alle Personen , welche si« am Orte der Zählung auf einer Unterrichts -, Lehr-, Bildungs -, Erziehung - -,

Pensionsanstalt rc befinden , oder dort sonst des Unterrichts oder der Bildung wegen verweilen , sowie

die in dortigen Kranken -, Entbindungs - , Arbeitshäusern , Gefängnissen , Besserungsanstalten :c . besind-

llchen Personen ;
4 . das im Ort wirklich/garnisonirende Militär ;

5 . beurlaubte Militärp/rsonen , die daselbst ihren Aufenthalt haben .

I>) Nur solche Personen , /welche in Gasthäusern (mit Ausschluß der Handwerkerkerbergen ) eingekehrt sind,

oder a s Gäste in Fmnilien sich aufhalten (also mit Ausschluß der in gemietheten Privatquartieren

wohnenden Fremden ) /wcrden nicht als Einwohner desjenigen Ortes , in welchem sie sich zur Zeit der

Zählung aufhalten , betrachtet und daselbst nicht gezählt

e) Dagegen werden diejenigen Inländer , welche zur Zeit der Zählung auf Reisen im In - oder Auslande

abwesend sind , als/Einwohner ihres gesetzlichen Wohn - oder Angchörigkeitsortes an ihrem Wohnorte

und bezüglich bei chren Angehörigen mit in Ansatz gebracht .
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Iu den hiernach in ihrem Wohnorte mitzuzäh ^'nden Personen gehören auch diejenigen , welche behufs

des Betriebes eines Gewerbes im Umherziehen zur Zeit der Zahlung von Hause abwesend sind, dagegen

nicht die auf Wanderung abwesenden Gesellen nmd Gehülfen .

6) Solche Vereinsangehörige , welche mehr als ein/n Wohnsitz im Vereine haben , z . B . im Sommer auf

einem Landgute , im Winter in einer eigenen/Wohnung in einer Stadt sich aufhalten , sind nur am

letzteren Orte mitzuzahlen , dagegen an dem Wvhnorte , von welchem sie zur Zeit der Zählung abwesend

sind , von dieser auszuschließen . /

e) Bei allen Personen , welche nach lut . g . und/c . an ihrem Aufenthaltsorte zu zahlen sind, w »rd

in Aweifelsfällen der Ort und beziehungswesse das Haus , in welchem sie zu zahlen sind , durch die

Schlafstätte bestimmt , welche sie in der dev Zählung vorangegangenen Nacht inn « gehabt haben .

Bekanntmachung .
Nach dem bei dem Steuererhebungspersonal hi/siger Stadt eingetrekenen Wechsel wird zur allgemeinen

Kenntniß gebracht , daß das Bureau des Accisamtes/des Ul . Bezirks vorläufig bis zu thunlicher Aenderung

in dem Hause M - 106 der Zähringexstraße , und jenes der mit dem Accisamt im ll . Bezirk vereinigten

Sporteleinnettmerei sich im Hintergebäude des Haus/s Nr . 50 der Langenstraße befindet .

Karlsruhe , den 29 . November 1855 . /
Großh . Hauptsteueramt .

7

Versteigerung .
Der Unterzeichnete läßt künftigen Montag

den 3 . Dezember und den darauf folgenden
Tag von Morgens früh 9 Uhr und Nachmit¬

tags 2 Uhr an , im Hofratk Walz ' schen Haus ,
Eingang Lindenstraße , im großen Gartensaal folgende
Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich versteigern ,
als : einen vollständigen Destillirapparat , kupferne
Einmach - und Schneekessel , Back - und Geleeformen ,
verschiedene Bleckformen , einige Waagen , zinnerne
Eisformen , Büchsen zu Gefrorenem , 4 eiserne Back¬

öfen nebst Zugehör , Glas und Porzellan , 1 großen
chinesischen Vogelkäfig sammt Springbrunnen , ver¬
schiedenes Mobiliar , mehrere in Eisen gebundene
Fässer , 2 Backtische , Gartcnstühle und Tische , Siebe ,
einen eichenen zweithürigen Schrank , altes Kupfer
u . s. w . , eingemachte Früchte und Marmeladen ,
Kartonagen , sowie verschiedene Konditoreigegenstände .

^ Heinrich Fellmeth ,
Chocolatefabrikant .

Ettlingens
Montag den 3 . Dezember , Vormit

tag » 11 Uhr , werden in der Oberstadtmühle vier
fette Lgnferschweine und ein fettes Rind
versteigert .

—_ Speck , zur Oberstadtmühle .
DurMch .

Hammel -Versteigerung .
Fünfzig fette Hämmel werden Dienstag Nach¬

mittag um 2 Uhr vor deik Gasthaus zur Blume
öffentlich versteigert . /

/ Jakob Pfeifer

Wohnnngsanträge und Gesuche .

Zimmer zu/vermiethen .
Alte Waldstraße Nr 10 ist ein geräumiges ,

/ freund .ich möblirtes Zinlmer mit 2 Kreuzstöcken,
- auf die Straße gehend,/auf den 1 . Dezember oder

1 Januar an einen solider, Herrn zu vermielhen .
Zu erfragen Eingang links , zweite Thüre .

Zimmer zil/vermiethen .
In der Kreuzstraße M . 18 ist auf den 1 . De¬

zember ein möblirtes Zinnner zu vermielhen .

N B . Nr . 1179 . Log/s -Gefuch . Eine noble ,
ruhige Haushaltung wünscht auf den 2 8 . April
ein freundliches , schönes » ogis , bestehend in 5 bis

6 Zimmern , Küche , Kellert rc . , zu miethen . Adressen

hievon nebst Angabe vom Miethpceis find zuzu -

stcllen dem /

Comnijsstonsbutkauvon I . Scharpf ,
Wa ^bstraße Nr . 34 .

Vermischte Nachrichten .

( l ) sDienstgesuchs Eine gesetzte Person sucht
auf Weihnachten einen Dienst ; dieselbe kann kochen,
bügeln , überhaupt allen/häuslichen Arbeiten verste¬
hen , und würde eine stille Familie deshalb vorziehen .
Das Nähere ist zu erfrechen Waldhvrnstraße Nr . 48
im untern Stock . /

( l ) sDienstgesuch s Eine sehr gute Köchin , welche
von ihrer jetzigen Herrschaft gut empfohlen wird ,
sucht auf Weihnachten eme Stelle in derselben Ei¬

genschaft Zu erfragen int der Amalienstraße Rr . 83 .
( l ) sDienstgesuch f Eit Mädchen , das gut bür -,

gerlich kochen kann , auch/gut mit Kindern umzu -
'

gehen weiß und gute Zeugnisse hat , wünscht auf
Weihnachten eine Stelle/zu erhalten . Näheres in
der Kasernenstraße Nr . l/ im ersten Stock .

( 1) sDienstgesuche ^ E/n junges , starkes Mäd¬
chen , welches bürgerlich rochen , waschen , putzen
und spinnen kann , auch aas Gartengeschäft versteht
und sonst in allen häuslichen Arbeiten erfahren ist,
sucht auf nächstes Ziel eine Stelle . Daselbst sucht
auch eine perfekte Köchin/sogleich eine Stelle , welche
allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann Zu er¬
fragen Kronenstraße Nr ./18 im Hintergebäude .

( !) sDienstgesuche ) » wei Mädchen suchen auf
Weihnachten Stellen , wovon das eine kochen, waschen,
nahen und allen Arbeiten verstehen kann , das andere '

auch kocht n , waschen , nä « n und spinnen kann , und

sich sonst allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht .
Au erfragen Akademiestrc/ße Nr . 34 im erste« «ud

zweiten Stock : 1
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( l ) sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches kochen ,

nahen und bügeln kann , jstnst in allen häuslichen
Arbeiten erfahren ist und gtste Zeugnisse besitzt, sucht

auf Weihnachten eine Stelle . Näheres Karlsstraße
Nr . 9 .

/

( l ) sDienstgesuch .) Ein Mädchen , welches kochen ,

waschen und putzen kann , überhaupt sich allen weib¬

lichen Arbeiten willig untersteht , wünscht auf kom¬

mendes Ziel eine passende Stelle zu erhalten . Nä¬

heres zu erfragen Blumenstraße Nr . 12 .

li/tr
Kapitalgesuch .

Es wird auf einige Monate ein Kapital von

8VÄ fl. gegm^ficheres Faustpfand , in städtischen
Obliga tivrzen

^hestehend unds guter Verzinsung , auf¬

zunehmen gesucht . Näher/s im Commissionsbureau

^von F . Schreiber , Kllsernenstraße Nr . 7 .

O /

Hausknecht -Gesuch .
Ein fleißiger und ehr/icher Bursche kann als

Hausknecht einen Platz finien . Näheres Erbprinzen¬

straße Nr . 16 . /

Maschinenfabrik Eßlingen . /
Mit Anfang des kommenden Jahres sollen

in unseren neuerbauten , nunmehr fertigen
Werkstätten , sowie auf unserer Schiffs¬
werf t e in Ulm eine größere Anzahl tüch¬

tiger Monteurs , Mechaniker , Metalldreher ,
Schlosser , Schmiede und Kesselschmiede ange -

stcllt werden , welchen wir unter der Voraus - .
setzung ihrer Tüchtigkeit in der Arbeit dauernde

Beschäftigung zusichern .
Auf schriftliche Anfrage gibt nähere Aus¬

kunft :
Essktngen , den 28 . November 1855 .

Die Direktion .

Ein junger , starker
den umgehen kann , im

auch andern Geschäften
Zeugnisse besitzt , sucht a
als Hausknecht . Au e

am Ettlingerthor .

Stelleg/efnch .
rsche , der gut mit Pfer -

eldbau erfahren ist , sich
illig unterzieht und gutt -

f Weihnachten eine Stelle

ragen bei Herrn Arnold

i Gefundener Regenschirm .
' Sonntag den 25 . Ntvember blieb im Gasthaus

zum goldenen Hirsch ist Mühl bürg im obern

Lokale ein seidener Mege/ischirm stehen . Der Eigen -

thümer desselb ^ wird/gebeten , ihn innerhalb

Tagen bei Mir abzuhoLn .

Dt -sthlburg , best 29 . November 1855 .
Schmidt , zum Hirsch.

14

Klavier/ - Verkauf .
Ein ganz gut erhaltenes Klavier ist wegen Mangel

an Platz zu verkaufen . / Näheres zu erfragen Ste¬

phanienstraße Nr . 17 im zweiten Stock .

Privat - Bekanntmachungen .

Lehrer der französischen und englischen Sprache ,
wohnt jetzt kleine Hckrrenstraße Nr . 17 .

Derselbe hat wieder rinige Stunden unter sehr

billigen Bedingungen a » junge Leute zu vergeben ,
die schnelle und sichere F̂ortschritte in der Conver -

sation zu machen wünsthen .

Zwischen 12 und 1/ Uhr Mittags zu sprechen .

>r<

Murgschifferschuftlichcr Holst) of.
Waldbuchen Scheitholz ll9 fl . — Fr . i
Waldtannen „ fl 2 fl . 30 kr. (
Floßbuchen „ / 17 fl . — kr. ^

per Klafter .

Floßtannen „ il 'l fl . 30 kr.

Anweisungen können bei Herrn Kaufmann A .

Salzer und Herrn Kaufmann C . PH . Ernst ,
sowie bei dem Unterzeichneten täglich erhoben werden .

Karlsruhe , den 20 . November 1855 .
Die Murglftifferschaftliche Holz - Faktorie :

/Z . Stüber .

Frisches franz . Geflügel,
Straßburger Gänseleberpasteten ,
— frische Austern , acht russischen

Caviar , —
Turbots , Solles , Cabeliau ,

Schellfische , ! I »m .ir<l8 , l,»» j;<»i8le8.
Bückinge zum Rohesten und Braten ,
marinirten Aal , B kicken (Neunaugen ) , Häringe
in ^ u . Tönnchen , 8arNi »»es in Oel
in tripl « , in -

/2 und ^ I>oil68 ,
I»igu »118, P « t>t8 IR» riv « t8 , Ke-
ll>« »ia « ch»< Morcheln , Trüffeln rc . rc . em-
pfiehtt^billigst
^ C . Arleth .

Neue HM. marinirte Häringe
und holl . Sardellen sind wieder eingetroffen

bei Jakob Ammon .

Honig - Lebkuchen
in besior̂ Qualität bei /

' Notiert Fritz .

Feinstes
Heilbronner Wasser

( Lau llv Heilbroun )
Herrmann Otto Mayer , alleinigemvon

A .

Destillateur in Hcilbronn , ist zu haben
s 24 kr. die ganze Flasche - mit Gebrauchs -
s 15 kr. di ^ chakbe „ j anweisung

in der HauptNiederlage bei

C . A Brannwarth ,
Langestraße Nr . 26 .

> / /»» r
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0 '
Ganz reiner Honig,

feinst gestoßenen und gesiebten Zucker , feine

Gewürze , große ^ Mündeln , frische Citronate

und OrangeM ^ und große Citronen sind ein-

aetroffen ^ M
. - Jakob Ammon .
Neue türkische Zwetschgen in bekannter

vorzüglicher Qualität — votjährige Frucht billiger —

sowie neue schönste Neokarzwetschgen em¬

pfiehlt bestens /
Michael Hirsch ,

Kreuzstraße Nr . 3 .

Feinst criMMirtcs Lampenö^
nebst gewichsten und ungcwichsten Wiechen in

allen Nummern ^ empfiehlt
Wilhelm Hofmann ,

Karl - Friedrichstraße Nr . 17 .

BePett Rahmkäs ,
weichen Lstnkurger - , saftigen Schweizer - , feinsten
Romadschc -, Parmesan - und grünen Kräuter -Käs bei

Jakob Ammon .

^ /

Frischgeschoffene! schöne Hasen
werden ü 1 fl . heute abgegeben bei

_ Hofwildpretpfchter Kanffmann .

Wollene feine llnt ^ rjäckcheir , sowie
auch spanische ^Strickwolle verkaufe ich,

'

um damit ausHmäumen , kum kostenden Preis .

Adoluh Dreyfuß ,
Zähringslstraße Nr . 78 .

Von

E Wiener und/pariser ^

sind neue Sendunaet einqetroffen bei ^

W ilm
A hem Römischen Küiser gegenüber .

Änzelgt .
Bei Unterzeichnetem ist süßer Apfelwein

angekommen , welcher seiner/Güte wegen bestens zu
empfehlen ist . /

Heck, zur Blume .

Auch im Lause - "dies« Winters wird Herr
Schöchlin im ^ kleinen Saale des Bürgervereins
dahier eme -Meihe von Vo/trägen halten , und näch¬
sten Mittwoch den P . Dezember , Abends

6 Uhr , mit : „ Hebel als Äolksschriftsteller und alle-

^nannischer Dichter " beginnen , worauf weitere Vor¬
lesungen über Eulturbistorisches aus der badischen
Geschichte , mit besondere » Rücksicht auf die Ge¬

schichte einzelner Städte , » nd endlich die Erklärung
des Schiller ' schen Wallensttin , mit Hervorhebung der

historischen und astrologischen Momente , folgen wer¬
den . — Der Eintritt ist gratis , und sind die Karten

hiezu bei den Herren Vorständen , Zimmermeister
Küntzle und Kunsthändler Creuz bauer , zu haben .

Todesanzeige .
Freunden und Bekarmten machen wir die trau¬

rige MPHeilung , daß /unsere gute Gattin und
Mutter , Magdalene/Fischer , gcb . Nader ,
heute Nacht nach kurz» » Krankenlager in einem
Alter von 65 ^ Jahren / sanft verschieden ist.

Wir bitten um stillt Tbeilnahme .
Karlsruhe , den 26 . November 1855 .

Im Namen i/er Hinterbliebenen :
Jakob Fischer , Kanzleidiener

im gr . Ministerium den auswärtigen Angelegenheiten .

Tagesordnung der I . Kammer .
Zwecke Sitzung

auf Freitag den 30 . November 1855 ,
Morgens 12 Uhr .

1 ) Anzeige neuer Eingaben .
2 ) Berathung des Grsetzesentwurfs , die Forter¬

hebung der Steuern in den ersten Monaten
des Steuerjahrs Il856 betreffend .

Tagesordnung der H . Kammer .
4 . öffentliche Sitzung

auf Freitag den 30 . November 1855 ,
Vormittags 9 Uhr .

1 ) Anzeige neuer Eingaben und Motionen .
2 ) Verstärkung der Budgetkommission .
3 ) Berathung über das Gesetz wegen Forterhe¬

bung der Steuer !

Großherzogliches Hoftheater .
Freitag den 30 . Nov . / v . Quartal . 132 . Abonne -

mcntsvorstellung . Lucia von Lammermoor .
Große Oper in drei A« en , nach Salvator Cam -
merano ; Musik von Dpnizettc .

Sonntag den 2 . Dez . IV . Quartal . 133 . Abonne -
"

ments -Vorstellung : Die Hugenotten . Große
Oper in 5 Aufzügen , von Scribe . Musik von G .
Mcyerbeer .

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garrcn .

e9 . NovemberThermomerer Baromcier Wind Winervog

6 U. Morg.
12 „ Min .
6 AbdS .

- r ;
- i
- i !

27 " I » " '
27 " 10 "
27 " 10 '^

O»
West

trLb

Todesfälle :
Den 29 . November. Magdalcne , qeb . Naber , Ehefrau

des Äanzlcioicncrs Fischer, alt 6äVr Jahre .
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Zn Folge des in meiner Mmilie eingetretenen Trauer - D
falls - leibt mein Geschäft/ einige Tage geschlossen.

^

Karlsruhe . /
Buch - und Muflkhan - lung.

HW - Empfehlung von
Streichriemen .

Die "
rühmlichst bekannten Patent - NaMmeffer , Streichriemen und

minernlQ der Gebrüder Dittmar in « eitbronn a ./N . , welchen neben verschiedenen
andern Auszeichnungen, bei der Londoner Ausstellung die Preis -Medaille zuerkannt
wurde , empfehle ich zu den Fabrikpreisen bestens.

Nrlöruhe , im November 1855 . /
Conra - in Haagel .

von

1^.
in der Ripp 'schen Reitbahn (Zähringerstraße Rr . 14) .

Wk> M» WM

Heute , Freitag , den 30 . November

ßsV88k soi ' 8ttzIIlIIl2
des vierfüßigen

Künstler - Vereins .
Kafsenöffmmg 3 Uhr. Anfang 4 Uhr.

. ^ E"r nummerirter Sitz 48 kr . — Erster Platz 36 kr . —
4 rette ver 4» latze .

^^ biwx. Plntz 24 kr . — Dritter Platz oder Gallerie ohne Ausnahme 12 kr .
Kinder unter 10 Zähren in Begleitung erwachsener Personen zahlen auf dem ersten und zweiten Platze die

^Hmste . Die Billete sind nur für den Tag giltig , an welchem st« gelöst werden .

MM
- An den Tagen , an welchen die groß

') . Hofbühne geschloffen ist , findet
die Vorstellung um 6 Uhr statt .

Rcdigtrt und gedruckt unter Verantworttichkeit der Mw. Fr . Müllcr ' schen Holtnichhandlmig .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

